DIE LINKE. Landesverband Berlin
6. Landesparteitag
1. Tagung
10./11. Dezember 2016

Protokoll

1. Anträge an den Parteitag

· Antrag A1: „Die Stadt gehört euch – partizipativ und sozial im Bezirk, im Land und im Bund“ (Einreicher: Landesvorstand)

· Antrag A1 neu: „Die Stadt gehört euch – partizipativ und sozial im Bezirk, im Land und im Bund“ (Einreicher: Landesvorstand) (Zusammenführung aus A1 und A2)

· Antrag A2:“ Dialogveranstaltungen Zivilgesellschaft – Partei – Fraktion“ (Einreicher: AK Rote Beete)
· Dringlicher Antrag 1: „Unterstützung Anti-Trump-Proteste“ (Einreicher: LAG Internationals)

· Dringlicher Antrag 2: „Solidarität mit der Schwesterpartei HDP“ (Einreicher: LAG Internationals)

· Dringlicher Antrag 3: (Einreicher: Kurt Neumann, Martin Rutsch)

2. Tagesordnung

	Sonnabend, 10. Dezember

	1. 
	Eröffnung und Konstituierung

· Beschluss der Geschäftsordnung

· Wahl des Arbeitspräsidiums

· Wahl der Antragskommission

· Wahl der Mandatsprüfungskommission

· Wahl der Wahlkommission

· Beschluss der Tagesordnung
	10.00 Uhr

	2. 
	DIE LINKE. Berlin nach den Wahlen 2016 und vor der Bundestagswahl 2017
	10.30 Uhr

	3. 
	Debatte
	

	4. 
	Beschlussfassung
	14.30 Uhr

	5. 
	Wahl des Landesvorstands

· Wahl einer / eines Landesvorsitzenden

· Wahl von drei StellvertreterInnen

· Wahl einer Landesgeschäfsführerin / eines Landesgeschäftsführers

· Wahl einer Landesschatzmeisterin / eines Landesschatzmeisters
	15.00 Uhr

	Ende des ersten Beratungstages gegen 19.00 Uhr

	 
Sonntag, 11. Dezember

	
	Fortsetzung der Wahl der Landesvorstands

· Wahl der Liste zur Sicherung der Mindestquotierung für den Landesvorstand

· Wahl der gemischten Liste für den Landesvorstand
	10.00 Uhr

	6. 
	Wahl der Landesschiedskommission
	13.00 Uhr

	7. 
	Wahl der Landesfinanzrevisionskommission
	14.00 Uhr

	8. 
	Beschlussfassung sonstige Anträge
	15.00 Uhr

	9. 
	Schlusswort
	


3. Verlauf und Beschlüsse

Samstag, 10. Dezember 2016

Tagungsleitung: Manuela Schmidt und Diren Yapar

TOP 1: Eröffnung und Konstituierung
Der Landesparteitag begrüßt eine große Zahl von Gästen aus der Partei und dem gesellschaftlichen Raum.

· Der Entwurf für eine Geschäftsordnung wurde einstimmig angenommen.

· Das Arbeitspräsidium wurde im Block einstimmig gewählt.

· Die Antragskommission wurde im Block einstimmig gewählt.

· Die Mandatsprüfungskommission wurde im Block einstimmig gewählt.

· Die Wahlkommission wurde im Block einstimmig gewählt.

· Die Tagesordnung und der Zeitplan wurden einstimmig angenommen.

· Als Beschluss über die Redezeit in der Generaldebatte wurden abweichend von der Geschäftsordnung 4 Minuten mit deutlich mehr als 2/3 der Stimmen angenommen.

TOP 2: DIE LINKE. Berlin nach den Wahlen 2016 und vor der Bundestagswahl 2017

· Einleitend sprach der Landesvorsitzende Klaus Lederer mit verlängerter Redezeit von 20 Minuten

· Anschließend sprach die Parteivorsitzende Katja Kipping mit verlängerter Redezeit von 20 Minuten

TOP 3: Debatte

· In der Generaldebatte sprachen: Petra Pau, Klaus Abel (IG MEtall), Susanne Henning (Gast), Milan Pavlovic (Gast), Doro Zinke (DGB-Vorsitzende), Roland Tremper (ver.di), Lucia Schnell, Romeo Franz (Hildegard-Lagrehn-Stiftung), Sarah Moayer, Safter Cinar (TBB), Ines Schmidt, Oliver Nöll, Katrin Lompscher, Andrej Holm, Katina Schubert, Dietmar Müller, Katrin Möller, Udo Wolf, Johanna Hambach. Moritz Warnke, Sandra Brunner, Sebastian Koch, Julia Schramm, Stefan Liebich, Elke Breitenbach, Tobias Schulze, Franziska Brychcy, Hakan Taş, Regina Kittler, Kurt Neumann, Ana Barrena Lertzudi, Stefan Kunath, Azize Tank, Tim Fürup, Martina Beyer, Niklas Schrader, Hanna Rübig, Damiano Valgolio und Bettina Gutperl.
12.00 Uhr Wechsel in der Tagungsleitung: Regina Kittler und Martin Rutsch

13.00 Uhr Mittagspause bis 14.00 Uhr

15.00 Uhr Schluss der Generaldebatte
Ca. 15.00 Uhr Wechsel in der Tagungsleitung: Dagmar Pohle und Hakan Tas
Bericht der Mandatsprüfungskommission für den 10.12.2016
· 178 zu vergebende Mandate
· 176 gewählte Delegierte

· 158 Delegierte anwesend / davon 78 Frauen (49,4%)

· 68 Gäste 

Der Bericht wird ohne Widerspruch zur Kenntnis genommen.

TOP 4: Beschlussfassung

Beschlussfassung zum Antrag A1:
Der Antrag A2 wurde vom Landesvorstand in den „Antrag A1 neu“ übernommen.
Der Antrag A1 neu wird bei 9 Enthaltungen mit übergroßer Mehrheit angenommen.
Nach der Beschlussfassung des Antrages A1 neu wurden die ausscheidenden Mitglieder des Landesvorstands verabschiedet.
TOP 5: Wahl des Landesvorstandes

Abstimmung über die Größe des zu wählenden Landesvorstands und Beschlüsse zum Wahlverfahren:
Das Tagungspräsidium schlägt eine Größe von 20 Mitgliedern vor. Der Vorschlag wird bei 4 Enthaltungen mit übergroßer Mehrheit angenommen.

Der Parteitag beschloss mehrheitlich (7 Nein, 6 Enthaltungen), dass jede Bewerberin/jeder Bewerber 5 Minuten Vorstellungszeit erhält. Für Fragen und Stellungnahmen stehen max. 5 Minuten bei einem Amt vor. Dieser Beschluss war nach §7 (5) der Wahlordnung zu fassen.
Nach § 8 (5) der Wahlordnung beschloss der Parteitag, dass wenn die Zahl der Bewerberinnen und Bewerber größer ist, als die Zahl der zu vergebenden Plätze,  auf Nein-Stimmen auf dem Wahlzettel verzichtet wird.

Zu den erforderlichen Mehrheiten beschloss der Parteitag, dass bei Wahlen in Einzelämter, unabhängig von der Zahl der Bewerber/innen, gewählt ist, wer die absolute Mehrheit, also mehr als 50 % der abgegebenen gültigen Stimmen erreicht.

Bei den Wahlen für die weiteren Mitglieder des Landesvorstandes und die Kommissionen ist gewählt, wer eine einfache Mehrheit erreicht und mindestens 25 % der Stimmen erreicht.

Wahl der Landesvorsitzenden

Für die Wahl der Landesvorsitzenden liegt die Kandidatur von Katina Schubert vor. Die Kandidatenliste wird einstimmig geschlossen.

1. Wahlgang: Wahl der Landesvorsitzenden
162 Delegierte nahmen teil
162 Stimmen gültig

Gewählt wurde Katina Schubert mit: 122 Ja-Stimmen / 23 Nein-Stimmen / 17 Enthaltungen = 75,3%

16.00 Uhr Wechsel in der Tagungsleitung: Carola Bluhm und Ruben Lehnert
Wahl der stellvertretenden Landesvorsitzenden und Abstimmung über die erneute Kandidatur von Sylvia Müller als Landesschatzmeisterin
Für die Wahl zu stellvertretenden Landesvorsitzenden liegen die Kandidaturen von Sandra Brunner, Franziska Brychcy und Tobias Schulze vor. Die Kandidatenliste wird einstimmig geschlossen.

Parallel zur Wahl der stellvertretenden Landesvorsitzenden findet auf Vorschlag des Tagungspräsidiums (Vorschlag bei 1 Enthaltung einmütig angenommen) nach §20 (4) der Landessatzung die geheime Abstimmung darüber statt, ob Sylvia Müller erneut als Landesschatzmeisterin kandidieren darf.

Wechsel in der Tagungsleitung: Elke Breitenbach und Marcus Nolten

2. Wahlgang: Wahl der stellvertretenden Landesvorsitzenden

159 Delegierte nahmen teil
159 Stimmen gültig
Sandra Brunner 
111 Ja-Stimmen / 30 Nein-Stimmen / 15 Enthaltungen / 71,2%
Franziska Brychcy
102 Ja-Stimmen / 28 Nein-Stimmen / 19 Enthaltungen / 68,5%
Tobias Schulze

118 Ja-Stimmen / 19 Nein-Stimmen / 22 Enthaltungen / 74,2%

Alle drei Kandidaten sind damit gewählt.
3. Wahlgang: Abstimmung über Zulassung der Kandidatur von Sylvia Müller als Landesschatzmeisterin nach §20 (4) der Landessatzung
159 Delegierte nahmen teil
158 Stimmen gültig
Ergebnis
125 Ja-Stimmen / 19 Nein-Stimmen / 14 Enthaltungen / 79,1%

Damit darf Sylvia Müller erneut als Landesschatzmeisterin kandidieren.

Wahl des Landesgeschäftsführers und der Landesschatzmeisterin

Die Wahlgänge Landesgeschäftsführer und Landesschatzmeisterin werden verbunden.

Für die Wahl zum Landesgeschäftsführer liegt die Kandidatur von Sebastian Koch vor. Die Kandidatenliste wird einstimmig geschlossen.
4. Wahlgang: Wahl des Landesgeschäftsführers

159 Delegierte nahmen teil
159 Stimmen gültig

Gewählt wurde Sebastian Koch mit: 107 Ja-Stimmen / 40 Nein-Stimmen / 12 Enthaltungen = 67,3%
Für die Wahl zur Landesschatzmeisterin liegt die Kandidatur von Sylvia Müller vor. Die Kandidatenliste wird einstimmig geschlossen.

5. Wahlgang: Wahl der Landesschatzmeisterin

159 Delegierte nahmen teil
158 Stimmen gültig
Gewählt wurde Sylvia Müller mit: 124 Ja-Stimmen / 21 Nein-Stimmen / 13 Enthaltungen = 78,5%

Antrag zur Geschäftsordnung

Es wird ein Antrag zur Geschäftsordnung gestellt, mit dem beantragt wird, die Abstimmung der Dringlichkeitsanträge D1, D2 und D3 vorzuziehen und sofort zu behandeln. Der Antrag wird bei vielen Gegenstimmen und Enthaltungen mehrheitlich angenommen. Die Dringlichkeitsanträge werden mit folgendem Ergebnis beraten:
D1
mehrheitlich angenommen bei vielen Gegenstimmen und einigen Enthaltungen
D2 
einmütig angenommen bei wenigen Enthaltungen
D3
mehrheitlich abgelehnt bei vielen Fürstimmen und einigen Enthaltungen

Ende des ersten Beratungstages gegen 19.00 Uhr.
Sonntag, 11. Dezember 2016

Tagungsleitung: Gesine Lötzsch und Carsten Schatz

Bericht der Mandatsprüfungskommission für den 11.12.2016

· 178 zu vergebende Mandate

· 176 gewählte Delegierte

· 145 Delegierte anwesend / davon 67 Frauen (46,2%)

· 20 Gäste 

Der Bericht wird ohne Widerspruch zur Kenntnis genommen.

Fortsetzung TOP 5: Wahl des Landesvorstandes

Wahl der Liste zur Sicherung der Mindestquotierung
Auf der Liste kandidieren: Friederike Benda, Katrin Maillefert, Jana Hoffmann, Jana Mattuschka, Beatrice Morgenthaler, Julia Schramm, Julia Witt, Katrin Möller. Die Liste wird bei einer Enthaltung einmütig geschlossen.
6. Wahlgang: Als Mitglieder des Landesvorstands wurden gewählt:

Abgegebene Stimmen: 153
Gültige Stimme: 153
Enthaltungen: 1

Friederike Benda
86 Stimmen
56,21%
Jana Hoffmann

86 Stimmen
56,21%
Jana Mattuschka
88 Stimmen
57,51%
Katrin Möller

98 Stimmen
64,05%
Julia Schramm

83 Stimmen
54,24%
Juliane Witt

101 Stimmen
66,01%

Nicht gewählt wurden:

Katrin Maillefert
52 Stimmen
33,98%
Beatrice Morgenthaler
76 Stimmen
49,67%

Gegen 12.00 Uhr Wechsel in der Tagungsleitung: Franziska Brychcy und Sebastian Schlüsselburg

Wahl der gemischten Liste

Auf der Liste kandidieren: Uwe Doering, Yusuf Dogan, Ruben Lehnert, Jochem Visser, Hamze Bytyci, Harald Wolf, Moritz Warnke, Gerhard Langguth, Oliver Nöll, Gert Cramer. Die Liste wird einstimmig geschlossen.

7. Wahlgang: Als Mitglieder des Landesvorstands wurden gewählt:

Abgegebene Stimmen: 156
Gültige Stimmen: 156
Enthaltungen: 0

Hamze Bytyci

97 Stimmen
62,17%
Uwe Doering

88 Stimmen
56,41%
Yusuf Dogan

99 Stimmen
63,46%
Ruben Lehnert

107 Stimmen
68,58%
Oliver Nöll

73 Stimmen
46,79%
Jochem Visser

67 Stimmen
42,94%
Moritz Warnke

84 Stimmen
53,84%
Harald Wolf

102 Stimmen
65,38%
Nicht gewählt wurden:

Gert Cramer

39 Stimmen
25%
Gerhard Langguth
33 Stimmen
21,15%

TOP 6: Wahl der Landesschiedskommission

Das Tagungspräsidium schlägt vor eine Landesschiedskommission in der Stärke von 8 Mitgliedern zu wählen. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.
Katja Jösting tritt aus der Wahlkommission zurück um für die Landesschiedskommission kandidieren zu dürfen.

Wahl der Liste zur Sicherung der Mindestquotierung

Auf der Liste kandidieren: Katja Jösting, Lena Kreck, Gwendolin Möhler, Astrid Salzmann. Die Liste wird einstimmig geschlossen.

8. Wahlgang: Als Mitglieder der Landesschiedskommission wurden gewählt:

Abgegebene Stimmen: 146
Gültige Stimmen: 146
Enthaltungen: 10

Katja Jösting

122 Stimmen
83,56%
Lena Kreck

117 Stimmen
80,13%
Gwendolin Möhler
117 Stimmen
80,13%
Astrid Salzmann
116 Stimmen
79,45%

Alle vier Kandidatinnen sind damit gewählt.

Wahl der gemischten Liste

Auf der Liste kandidieren: Max Althoff, Michael Anker, Terence Freibier, Eberhard Roloff, Sebastian Wormsbächer. Die Liste wird einstimmig geschlossen.

9. Wahlgang: Als Mitglieder der Landesschiedskommission wurden gewählt:

Abgegebene Stimmen: 144
Gültige Stimmen: 142
Ungültige Stimmen: 2

Terence Freibier

114 Stimmen
79,72%
Michael Anker


90 Stimmen
62,93%
Eberhard Roloff


83 Stimmen
58,04%
Sebastian Wormsbächer
82 Stimmen
57,34%
Nicht gewählt wurde:

Max Althoff


69 Stimmen
48,25%

TOP 7: Wahl der Landesfinanzrevisionskommission

Das Tagungspräsidium schlägt vor die Landesfinanzrevision in der Stärke von 4 Mitgliedern zu wählen. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.

Für die LFRK kandidieren: Ingo Bremer, Gisela Höbbel, Leonore Held, Heike Schikore. Die Liste wird einstimmig geschlossen.
Nach §6 (2) Satz 2 entfällt die Trennung in zwei Wahlgänge.

10. Wahlgang: Als Mitglieder der LFRK wurden gewählt:

Abgegebene Stimmen: 143
Gültige Stimmen: 143

Ingo Bremer

120 Stimmen
83,91%
Leonore Held

90 Stimmen
62,93%
Gisela Höbbel

114 Stimmen
79,72%
Heike Schikore

83 Stimmen
58,04%

TOP 8: Beschlussfassung weiterer Anträge

Es liegen keine weiteren Anträge vor.

TOP 9: Schlusswort

Katina Schubert hält als neu gewählte Landesvorsitzende das Schlusswort.

Berlin, 20. Februar 2017

Sebastian Koch



Pascal Meiser
(Landesgeschäftsführer)

(Arbeitspräsidium)

